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tedemRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWoche
amDonnerstagvor - undnachmittagsundFreitagvormittags

Siezungenzusammen
Lastautomobile.VomWienerMagistratewerdendieBesitzervon
LastautcmobilenundAuto-Omnibussen(elektrischbetriebene
ausgenommen)aufgefordert,ihreFahrzeuge,soweitdiesenoch
keinerUebernahmskommissionvorgeführtwordensind ,amSamstag
den15 . . Mum8UhrfrühaufdemUebernahmsplatze10 .Bezirk
(ExerzierplatzbeimArsenal )stellig zumachenbezw .sofort
demstädt .Einquartierungsamteanzumelden.GegenSäumigewürde
nunmehrauf Grundder Fahrzeuge-Evidenzmitder ganzendurch
dasKriegsleistungsgesetzgebotenenStrengevorgegangenwerden

müssen

GenossenschaftderPhotographen.DerAusschußderGenossen¬
schaftderPhotographenin Wienhatin seineram4 . . M.ab¬

außerordentlichen

gehaltenen/Sitzungbeschlossen,seinervollstenAnteilnahme
Auedruckzuverleihenander großenpatriotischenErhebung,
welchederzeitdieganzehabsburgischeMonarchieergriffenhat
unddeninnigstenWünschenfürdieehrenvolleundsiegreiche
DurchführungderKriege ,welcheunserReichunddasmitihm
treu verbündeteDeutschlandfür ihre Ehreundunseregerechte
Sachezuführengewzungensind .Gleichzeitigwurdebeschlos¬
sen ,inVoraussichtnachträglicherGenehmigungderJahres-Haupt¬
versammlung,denBetragvonvorläufigtausendKronenbereit¬
zustellenzur LinderungvonFällendringlicherNotlageinFa¬
milienvonGenossenschaftsmitgliedernundGenossenschaftsange¬
hörigen ,die durchden Kriegundin erster Linie durchdie
EinberufungderErnährerzumKriegsdiensteetwahervorgerufen
werdensollten.

EinvichtigerBesoliusderSontrelverciniguneSaterr.irenitesten
Boykottfranzösischer,englischerundbelgischerIndustrie
InderletztenSitzungderZentralvereinigungösterreichi¬

scherArchitektenwurdefolgenderAntragdesBauratesErnst
vonGotthilfeinstimmigzumBeschlusseerhoben:DiederKulturdes20.JahrhundertshohnsprechendeBe¬
handlungderOesterreicherundUngarnin Frankreich,England
undBelgienfordertzwingendzuGegenmaßregelndesEinzelnen
undderGesamtheitimRahmenihresBerufskreises.Ich
stelle denAntrag ,die ZentralvereinigungderArchitektenma¬
che 'ihrenMitgliedernzurPflicht ,beiBestellungvonArbeiten,
insbesonderebeiminnerenAusbau,Materialien,wieStoffe,
Tapeten,Möbel,Beschläge,BeleuchtungskörperundandereDeko¬
rationsgegenständenichtausFrankreich,EnglandundBelgien
zubeziehenoderdurchhiesigeFirmenausdiesenLändernlie -¬
fernzulassen .DerAusschußderZentralvereinigungderArchi¬
tektenerklärtdasZuwiderhandelnalsstandeswidrigunddessen
AhndungimSinnederStandesvorschriftenalsgeboten."

DasBeispielderZentralvereinigungderArchitektenwäre
anderenKorporationendringendzur Nachahmungzuempfhelen.

VerehrlicheRedaktion!UmgütigeAufnahmedorstehender
Notizersuchenhöflichst igBaumann,OberbauratLudy

Präsident .
LauratE .v .Gotthilf.

ZurRegelungderSammeltätigkeit.Eswirdaufmerksumgemacht,
daßderinder„WienerZeitung“veröffentlichteErlaßdes
MinisteriumsdesInnernüberdieRegelungderSammeltätig-¬
keitaufdievondenBezirksvorstehernWiensbereitseinge-¬
leitete behördlicheSammlungvonHauszu HausmittelsBogen

lockes

n keineAnwendumelsowiedurchSammelbüchs ngoderS
findet .

Märkteinspizierungen.VB.HoßhatheutevormittagsdieMärkte
ImWeAm2 .Bezirk ,Hannovergasseim20 .Bezirkunddie
Markthels im9 -Bezirkinspiziert

ZentralstellederFürsorgefürSobdaten
undinreFaniltenangelériganta leuenRathause.

DieHofschauspielerinFrauHedwigPaulsen-Bleibtreuer¬
schienheutevormittagsin derZentraletelleimRathauseund
erlegteihrenganzenkostbarenSchmuckineinerLederkasette
fürZweckederZentralstelle.UnterdenSchmuckgegenständen
befindetsichaucheinäußerstwertvollerBrillantanhängermit
denInitialenSr .MajestätundderKaiserkrone.

BekanntlichhatderMalerAntonHlawacekfürZwecke
derZentralstelleeinBild„DonaubeiFloridsdorf“gespendet.
DiesesBildwurdenacheinemBeschlussedesStadtratesvon
derGemeindeWienum200KangekauftundderBetraginder
KassederZentralstelleerlegt.

VondenGroßhandlungsfirmenBrüderSchick4Bezirk
Naschmarkt(Zentrale20 .BezirkKlosterneuburgerstraße47) ,
AntonSchindler&Sehn12BezirkBendlgasse12 ,Joachim
Fuchs10 .BezirkRaaberbahngasse2 ,KarlSteiner ,21 .Bezirk
FloridsdorfKaiserinElisabethgasse12undMorizGoldsteinin
CsariwurdenderZentralstelleimRathause5Waggonla¬

isekartoffelzurunentgeltlichenVerteilungan

FamilienangehörigevonEinberufenenzurVerfügunggestellt.
Ueberdiesnochhabensich die 4 WienerFirmenbereiterklärt ,
an Familienangehörige der einberufenen Soldaten in denobbe¬
zeichnetenLokalenvonjetzt anbis aufWiderrufdasKilogramm
Speisekartoffelzu8HellernbeiMindestabnahmeyon50kgabzu¬

geben.
XVI.Spendenausweis.

IgnazundJächKuffnerK15. 000,NikolausBaronDöryK10.000,
MorizFaberK2000 ,Christlichsozialer ArbeitervereinK2000 ,
BezirkskomiteeMeidling( Sammlung)K1800 ,Deichgräber -Genos¬
senschaft K1000 ,GenossenschaftderFragner K1000 ,Lehrer- ¬
hausvereinK1000 ,Universal-AllgemeineVolksversicherungs-¬
GesellschaftK1000 ,OlgavonStummer- BraunfelsK1000 ,Olga
vonMillerzu AichholzK1000 ,Vereinder städtischenSchul¬
dienerinWienK500 ,LandesausschußKunschakK500 ,Christ¬
licher Tabak-ArbeiterverbandK500 ,FaDiLenardo ,Facchin
&Komp .K500 ,BemmteundArbeiterder Fa .A .WeiserK129 ,
. F.FehmK50 ,L .Preßburger&SohnK50 ,Kameradschafts -¬

verbandder ehemaligenAngehörigendes . . k.militär-geogra-¬
phischenInstitutes K50 ,Erster WienerSkontistenvereinK250 ,
FrauenundMädchender dienendenKlassein DornbachundNeuwab¬
deggK80 ,Kath .HöllingerK10 ,PaulKretzschmarK10 ,Karl

PokornyK100 ,Josef Barber( . Wochenbeitrag)K25 ,Wiener
Wohltätigkeitsverein„Armentrost"K39 ,VereinderWaldviert-¬
ler,Hemütlichkeit "K50 ,Beamtedes magistratischenBezirks¬
amtes für den 4 .Bezirk K270 ,BürgermeisteramtGöstling

(Sammlung)K221 ,Franziskav .FuchsK100 ,. G.fürMietwäsche
K100 ,AdolfStrauß K100 ,ChristlicheozialeArbeiterorganisa¬
tionHietzingK50 ,FrauundFräuleinKunschakK50 ,Gemeinde-¬
rat SpalovskyK20 ,HermineSaletaK50 ,Christlichsozialer
ArbeitervereinZahlstelle19K30 ,LorenzFellnerK6 ,Franz
KubiskaundWilhelmPlischkeje K5 ,Al .HaslauerK4 ,Franz
Meißl ,JosefHerwei,HorvathundHansHambergerje K2 ,Johann
BrunnerK1 ,MagistratskommissärDr .JosefFischerK10 ,Ober¬
inspektorFerd .SchirmhoferK50 ,F .RügauerK77 ,Sammlung
derWienerDienstmädchenin LoferK21 ,M.FuchsK30 ,W.
RückerK30 ,JosefSchleifK50 ,JosefZieglerK50 ,Wilhelm
PajorK50 ,RudolfBottoliK50 ,BürgermeisteramtThürnau
(Sammlung)K41 ,JosefMixaK20 ,Hum.Vereinderstädt.
SanitätsaufseherK50 .

Straßen-undPlatzbenennung.DerStadtrathatnacheinemBe¬
richtedesStR .GötzdenvonderBreitenfurterstraße,Dra¬
schegasseundHaidackergassebegrenztenPlatzim12 .Bezirk
nachdemehemaligenGemeinderatundKommandantendesVerban¬
desderfreiwilligenFeuerwehrenWilhelmSchedifkamit
„Schedifkaplarz"bezeichnet.NacheinemBerichtedesStR.
HermannwurdedinKapellengasseim9 .Bezirkin ,Alserbach¬
straße “umbenannt.
DieStadtWienunddie.kaiserlichenForste.Dadervonder

. k .Forst -undDomänendirektionaufgestellteDezenalhieb¬
planimJahre1914abläufthatdieWienerGemeindeverwaltung
der genanntenDirektioneine ReihevonWünschenbekanntge¬
geben ,damit in demneu aufzustellenden Plane dieInteressen

derGemeindeWiengewahrtwerden .DieseWünschebestehen
hauptsächlichindermöglichstenVermeidungvonKahlschlag¬
flächen,inderBelassungdergelichtetenBeständebiszur
erfolgten Wiederbegründungdes Bestandes ,in derErhöhung
derUmtriebszeitauf120Jahreundin dermöglichstenBe¬
schränkung der Schlägerungen in der Nähe vonSommerfrischen ,

Villen ,Sanatorien,wowieanallenfrequentiertenWegen,
StraßenundBahnstreckeninnerhalbderkk .Forstschutzbe¬

zirkePurkersdorfundMaria-Brunn.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesVB.HierhammerdendiesbezüglichenAnträ¬
genzugestimmt.

DieTelephonverhältnisseinHietzing.InderletztenSitzung
desStadtrateslegteStR .PoyereinenBerichtvorüberdie
Interpellation des GemeinderatesGlasauerüber dieungünsti¬
genTelephonverhältnisseim13 .Bezirk .NacheinerAeußerung
derPost -undTelegraphendirektionstehtdieBesserungder
TelephonverhältnissebereitsfürdienächsteZeitzuerwarten,
da in Bäldedie neueZentraleim13 .Bezirkeröffnetwird .
AllerdingskönnederAnschlußvonStationenandieseneue
Zentralenurnachundnachdurchgeführtwerden.
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MilitärischeBewachungderHochquellenleitungen.Eswird
zur allgemeinen Kenntnis Bøg gebracht ,dass die ausgedehn - ¬

ten Anlagen der beiden Kaiser Franz Josef Hochquellenwas - ¬

serleitungenundderWientalwasserleitungin undausser
Wien ,für welchebisher unter behördlicher Leitung einum¬
fassender civiler Wachdienst bestellt war ,nunmehrwiedie
Eisenbahnen ,Brückenetc .durch Militär bewachtwerden .Das
PublikumwirddaherimeigenstenJnteressegewarnt ,dieWas-¬
serleitungsanlagen ,insbesonderedie SøryøireReservoire
undAquädukteohnezwingendenGrundzubetreten.
DerBürgermeisterfürdasBaugewerbe.Bgm.Dr .Weiskirch-¬
ner hat heute beim Leiter des Finazministernumsvorgespro¬
chenundihngebeten ,eineKonferenzderBankeneinzuberu¬
fen ,damiteinBaukreditfondzustandegebrachtundeineBank
mit der Geschäftsführungbetraut werde .Es mussgetrachtet
werden ,dassdie Bautätigkeitbei demUmstande ,dasstausen-¬
de Bauarbeiter und auch die Bauhanwwerkerbeschäftigungslos
sind ,neubelebtwerde .BaronEngelversprach ,demWunsche
desBürgermeisterdnachzukammen.Ausserdemha derBürger-¬
meisterdenMagistratunddas Byauamtbeauftragt ,sofortein

Verzeichnisvorzulegen,welcheBautenderGemeindeinAn¬
griff gemommenundwelcheLieferungenin dernächstenZeit
vergebenwerdenkönnten ,umArbeitundVerdienstmöglichkeit

zuschaffey .
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